
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2021 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Abfallwirtschaftsbetrieb 

(AWP) 
 

 



 

2 

 

 
Die Leistungen des Abfallwirtschaftsbetriebes (AWP) im Jahr 2021 stellen sich wie folgt dar: 
 
1. Abfallmengen 
 

Abfallart (in t) 2021 2020 Veränderung 
in t 

Veränderung 
in % 

Abfall zur Beseitigung  15.176 14.898 278 1,87% 

davon:     0   

Hausmüll/ Sperrmüll (ZV MVA IN) 15.176 14.898 278 1,87% 

Abfälle zur Verwertung 54.185 55.662 -1.477 -2,65% 

davon:         

Bauschutt 5.490 5.559 -69 -1,24% 

Sperrmüll 4.000 4.056 -56 -1,38% 

pflanzliche Gartenabfälle 20.734 21.843 -1.109 -5,08% 

Biomüll 7.344 7.214 130 1,80% 

Altmetall (Schrott), Autobatterien 1.446 1.548 -102 -6,59% 

E-Schrott 1.352 1.517 -165 -10,88% 

Altholz 3.775 3.806 -31 -0,81% 

PPK 9.124 9.396 -272 -2,89% 

Ramadama 0 0 0   

Trockenbatterien 35 38 -3 -7,89% 

Problemabfall (Heinz) 47 42 5 11,90% 

Alttextilien 838 643 195 30,33% 

  69.361 70.560 -1.199 -1,70% 

 
2. Kosten  
Für das Jahr 2021 sind im Wirtschaftsplan Aufwendungen i. H. v. 12.169.000 € angesetzt.  
Die Jahresrechnung für das Jahr 2020 weist Aufwendungen i. H. v. 11.248.000 € aus.  
 
 
3. Gebühren pro Jahr 
Die Abfallentsorgungsgebühren betragen seit 01.01.2020: 
 

Behältnis Volumen Gebühr/a 

Restabfallbehälter inkl. Bioabfallbehälter und PPK-Behälter 80 l 141,48 € 

120 l 212,28 € 

240 l 424,56 € 

1.100 l 1.946,04 € 

zusätzlicher Bioabfallbehälter 60 l 46,80 € 

120 l 93,60 € 

zusätzlicher PPK-Behälter  240 l 4,20 € 

1.100 l 19,44 € 

Restabfallsack  70 l 4,80 € 
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4. Sammelsysteme 
 
4.1 Bringsysteme 
In allen 19 Städten, Märkten und Gemeinden des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm sind Wertstoffhöfe 
eingerichtet, die sich als Zentren des Wertstoff-Bringsystems bestens bewährt haben. Derzeit bestehen 
20 Wertstoffhöfe. Hier können in haushaltsüblichen Mengen und gebührenfrei Sperrmüll, Bauschutt, 
Altmetall, E-Schrott, Gelbe Säcke (Leichtverpackungen), Altglas, Weißblech, Altholz, Gartenabfälle, 
Textilien, Tonerkartuschen, Kartonagen und Speiseöl und -fette angeliefert werden. Zusätzlich befinden 
sich im Landkreis flächendeckend 15 Gartenabfallsammelstellen, an denen holzige Gartenabfälle an-
genommen werden können, sowie zwei private Annahmestellen an denen ebenfalls Gartenabfälle 
ebenerdig angeliefert werden können. 
Weiter kann im Landkreisgebiet an 129 Standorten Altglas und an 123 Standorten Weißblechabfälle 
abgegeben werden. 
 
4.2 Holsysteme 
Rest-, Bioabfall und Altpapier (PPK) wird alle 14 Tage bzw. alle vier Wochen über die entsprechenden 
Sammelbehälter eingesammelt. Die Restabfälle in Behältern mit einem Volumen von 80 l, 120 l, 240 l 
und 1.100 l; die Bioabfälle in Behältern mit einem Volumen von 60 l und 120 l sowie PPK in Behältern 
mit einem Volumen von 240 l und 1.100 l. 
 
Die Sammelbehälter sind mit einem Transponder ausgestattet. Dieser ermöglicht auf elektronischem 
Wege eine genaue Zuordnung zu den jeweils an die öffentliche Abfallentsorgung des Landkreises an-
geschlossenen Grundstücken. 
 
4.3 Behälteraufkommen im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm seit 2017 
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